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Heilmassagen

Die Faszien - ein faszinierendes Gebiet, 

lernen Sie aus der Praxis für die Praxis

Das Bindegewebe hält und trennt Strukturen und ist bislang ein Stiefkind 

der manuellen Therapie.

Viele Beschwerdebilder entstehen als funktionelle Störungen und können 

später zum strukturellen Problem werden. Entwickeln Sie sich zum/zur 

Spezialist/-in im Erkennen von funktionellen Beschwerdebildern, lernen 

Sie diese zu beheben; heben Sie sich als Therpeut/-in ab.

Dieser Lehrgang macht Sie zum/zur Fachmann/-frau, zum/zur 

Therapeut/-in dankbarer Patientinnen und Patienten, Klientinnen und 

Klienten.

Lehrgangstage

Berufsbegleitend
Bad Vöslau/NÖ

FR   von 10:00 - 19:00 Uhr

SA  von 09:00 - 19:00 Uhr

SO von 09:00 - 14:00 Uhr

(22 Unterrichtseinheiten)

Nächster Lehrgang
Bad Vöslau/NÖ

Früjahr 2012

Modul A I FR, 13.-SO, 15.04.2012

Modul B I FR, 04.-SO, 06.05.2012

Modul C I FR, 01.-SO, 03.06.2012 

Modul D  I FR, 29.06-SO, 01.07.2012

Herbst 2012

Modul A  I FR, 14.-SO, 16.09.2012

Modul B  I FR, 05.-SO, 07.10.2012

Modul C  I FR, 02.-SO, 04.11.2012

Modul D  I FR, 30.11-SO, 02.12.2012

Bad Vöslau /NÖ

Seminarräumlichkeiten Dr. Gimborns Team

Hochstrasse 19a

2540 Bad Vöslau

Hinweis

Module können unabhängig voneinander, müs-

sen aber der Reihe nach gebucht werden.

Maximale Teilnehmeranzahl 12 Personen.

Zusatzmodul 

Myofasziale Funktionsketten 

siehe Seite 100

Detailtermine unter www.bodytrainer.at

Ausbildungshotline +43 7289 71999

Förderungen siehe Seite 142

Lehrinhalte

Modul A

01  I  Allgemeine Faszienanatomie und 

-physiologie

02  I  Tensengrity Modelle

03  I  Psychologische Grundlagen

Der Zusammenhang Stress und Faszien und 

deren Beschwerdebilder; Was tun, wenn Emo-

tionen hochkommen;

04  I  Befunderhebung

Der richtige Stand, Auffinden von anato-

mischen Strukturen und deren Funktion;

05  I  Techniken aus der Praxis für die Praxis

Allgemeines Listening, Arbeit an der Fas-

zia thoracolumbalis, Dorsale Rückenfaszie, 

Dehnung der Faszie des Quadratus lumborum, 

Psoasdehnung, Dehnung des Latissimus dorsi 

und dessen Faszie; Techniken zur Behebung 

von Beckenschiefständen und Beinlängen-

differenz, skoliotische Fehlhaltungen bei ISG- 

Blockierungen, Kreuzschmerzen, Leisten-

schmerzen, ...

Modul B

01  I  Faszienanatomie der unteren Extremität

02  I  Funktionelle Zusammenhänge der unteren 

Extremität zum Becken, Bauch und Thorax

03  I  Funktionsprüfungen von Fuß, Sprungge-

lenk, Knie und Hüfte

04  I  Techniken aus der Praxis für die Praxis

Aufdehnung der Rotatoren der Hüfte, Fußmo-

bilisation allgemein, Mobilisation des Fibula-

köpfchens, Dorsale, ventrale und seitl. Bein-

faszien, Mobilisation der Adduktoren, Erlernen 

verschiedener Faszientechniken; Periphere 

Faszientechniken an der unteren Extremität 

bei Beschwerden nach Verletzungen und Ope-

rationen an Knöchel, Knie und Hüfte, ...

Modul C

01  I  Faszienanatomie der oberen Extremität

02  I  Funktionelle Zusammenhänge der oberen 

Extremität zum Nacken , Schultergürtel und 

Thorax

03  I  Funktionsprüfungen von Hand, Ellenbo-

gen, Schulter, Nacken

04  I  Techniken aus der Praxis für die Praxis

Dehnung der Rotatoren der Schulter, Behand-

lung diverser Muskeln und deren Faszien, 

Hand-und Ellenbogenmobilisation allgemein, 

Dorsale, ventrale und seitl. Armfaszien, 

sanftes Dehnen der Halsmuskulatur; Periphere 

Faszeintechniken an der oberen Extremität 

bei Beschwerden nach Verletzungen und 

Operationen an Hand, Ellenbogen , Schulter, 

bei Cervikalsyndrom, Nackenbeschwerden,  

Kopfschmerzen, Tinnitus, ...

Modul D

01  I  anatomische Zusammenhänge von Or-

ganen des Brust- und Bauchraumes

02  I  Narben und deren Störfaktoren

03  I  Techniken aus der Praxis für die PRaxis

Techniken am Verdauungsapparat, Zwerchfell, 

Leber, Mediastinum und anderen inneren Or-

ganen, Beckenboden sowie Narbenbehandlung; 

Leber, Darm, Magen, ...

04  I  Prüfung

Lehrgangsaufbau  

Lehrgangdauer und –ablauf: 4 Module a 3 Tage,  

davon 1 Prüfungstag.

Die Ausbildung wird mit Zertifikat abge-

schlossen. Nach Modul 4 ist die Prüfung zum/

zur Ärztlich geprüfte/-en Therapeut/-in für 

Myofaszialen Techniken; 

Abschluss
Voraussetzung zur Zulassung:

•	 Teilnahme	an	allen	4	Modulen

•	 80%	Anwesenheit	pro	Modul

Abschlussprüfung
Lehrauftritt und mündliches Prüfungsgespräch

Abschlusszeugnis und Bezeichnung
Für die erfolgreich abgelegte Abschlussprüfung 

nach Modul 4 wird ein

•	 Abschlusszeugnis	ausgestellt	und

•	 die	Bezeichnung	„Ärztlich geprüfte/-r 

Therapeut/in für Myofasziale Techniken” 

verliehen.

Lehrgangsdauer Lehrgangsgebühren Zulassungsvoraussetzungen

4 Module á 3 Tage

davon 1 Prüfungstag 

(pro Modul 22 Unterrichtseinheiten)

€ 490,-

Modulpreis bei Einzelbuchung

€ 1. 790,-

Vorteilspreis 4 Module 

inkl. aller Skripten, Prüfungsgebühr und

Kaffepause

siehe	Seite	80

•	 Mindestalter:	18	Jahre

•	 abgeschlossene	Ausbildungen	in	Massage,	

 Shiatsu-,  Atem-, Physiotherapie, 

 Ärzte/innen, Rolfer;

„Mehr als nur Massage“ 
werden Sie Spezialist in Ihrem Beruf.

Ärztlich geprüfte/-r Therapeut/-in 

für Myofasziale Techniken

Mir liegt daran, Wissen aus der Praxis für die 
Praxis zu vermitteln. Viele leidende Men-
schen laufen von einer Untersuchung zur 
nächsten; man findet nichts – und die Be-
schwerden bleiben. Wenn jedoch Anatomie 
in Funktion verstanden wird, dann können 
Experten/innen weiterhelfen, wenn andere 
Therapieansätze versagen.

Dr. Gabriele Von Gimborn
Ärztin für Allgemeinmedizin, Dipl. Osteopathin und Kinderosteo-

pathin, Biodynamische Craniosacralosteopathin, Akad. Geprüfte 

Hyponosetherapeutin, Dipl. Neuraltherapeutin, Kinesiologin
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Heilmassagen

Lehrgangstage

Berufsbegleitend
Bad Vöslau/NÖ

FR   von 10:00 - 19:00 Uhr

SA  von 09:00 - 19:00 Uhr

SO von 09:00 - 14:00 Uhr

ModulC	SO	 von	09:00	-	18:00	Uhr	

(22 Unterrichtseinheiten pro Modul)

Nächster Lehrgang
Bad Vöslau /NÖ

Seminarräumlichkeiten Dr. Gimborns Team

Hochstrasse 19a

2540 Bad Vöslau

Herbst 2011/12

Modul A I FR, 02.-SO, 04.12.2011

Modul B I FR, 20.-SO, 22.01.2012

Modul C I FR, 24.-SO, 26.02.2012

Früjahr 2012

Modul A I FR, 23.-SO, 25.03.2012

Modul B I FR, 27.-SO, 29.04.2012

Modul C I FR, 11.-SO, 13.05.2012 

Herbst 2012/13

Modul	A	 	 I	 FR,	16.-SO,	18.11.2012

Modul B  I FR, 14.-SO, 16.12.2012

Modul	C	 	 I	 FR,	18.-SO,	20.01.2013

Detailtermine unter www.bodytrainer.at

Ausbildungshotline +43 7289 71999

Förderungen siehe Seite 142

Lehrinhalte

Modul A

Allgemeine Faszienanatomie und -physiologie; 

Tensengrity Modelle; Psychologische Grundla-

gen, Der Zusammenhang Stress und  Faszien 

und deren Funktionsbilder; Was tun, wenn 

Emotionen hochkommen; Stauerhebung; Der 

richtige Stand; Auffinden von anatomische 

Strukturen und deren Funktion; Dehnen aus 

der Praxis für die Praxis; Allgemeines Listening; 

Arbeit an der Faszia thoracolumbalis; Dorsale 

Rückenfaszie; Dehnung der Faszie des Quadra-

tus lumborum; Psoasdehnung; Dehnung des 

Latissimus dorsi und dessen Faszie; Erkennen 

von  Fußfehlstellungen, Beckenschiefständen 

und Beinlängendifferenz, skoliotische Fehlhal-

tungen, bei ISG -Blockierungen, Kreuzschmer-

zen, Leistenschmerzen; passives und aktives 

Dehnen zur Korrektur;

Modul B

Faszienanatomie der unteren und oberen 

Extremität; Funktionelle Zusammenhänge der 

unteren Extremität zum Becken, Bauch und 

Thorax sowie der oberen Extremität zum Na-

cken, Schultergürtel und Thorax; Funktionsprü-

fungen von Fuß, Sprunggelenk, Knie und Hüf-

te; Funktionsprüfungen von Hand, Ellenbogen, 

Schulter, Nacken; Techniken aus der Praxis für 

die Praxis; Aufdehnung der Rotatoren der Hüf-

te; Fußgewölbedehnung allgemein; Dorsale, 

ventrale und seitl. Beinfaszien; Adduktoren-, 

Psoas-, Quadratus Luborumdehnung; Dehnung 

der Rotatoren der Schulter; Dehnen des Lat. 

Dorsi, Pectoralis, Triceps; Dorsale, ventrale und 

seitl. Armfaszien; Sanftes Dehnen der Hals-

muskulatur; periphere Dehntechniken an der 

oberen Extremität zum Aufdehnen der Struk-

turen bei Beschwerden nach Verletzungen und 

Operationen an Hand, Ellenbogen, Schulter, bei 

Cervikalsyndrom, Nackenbeschwerden,  Kopf-

schmerzen, Tinnitus,...

Modul C

anatomische Zusammenhänge der myofaszi-

alen Züge; oberflächliche, tiefe, laterale Linien, 

Spiral- und Armlinien; Funktionelle Linien; 

Anatomische Zuglinien beim Training; Erlernen 

aktiver Übungen; Erkennen und  Aufdehnen 

von myofaszialen Ketten, aktives Übungspro-

gramm;

Prüfung

Lehrgangsaufbau 
 

3 Module á 3 Tage,  davon 1 Prüfungstag, 

Module können unabhängig voneinander, müs-

sen aber der Reihe nach gebucht werden Die 

Ausbildung wird  mit Zertifikat abgeschlossen.

Abschluss
Voraussetzung zur Zulassung:

•	 Teilnahme	an	allen	3	Modulen

•	 80%	Anwesenheit	pro	Modul

Abschlussprüfung
Lehrauftritt und mündliches Prüfungsgespräch

Abschlusszeugnis und Bezeichnung
Für die erfolgreich abgelegte Abschlussprüfung 

nach Modul 3 wird ein

•	 Abschlusszeugnis	ausgestellt	und

•	 die	Bezeichnung	„Trainer/-in für 

 Myofasziale Techniken” verliehen.

Referenten
Dr. Gabriele Von Gimborn

Ärztin für Allgemeinmedizin, Dipl. Osteopa-

thin und Kinderosteopathin, biodynamische 

Craniosacralosteopathin, akademisch geprüfte 

Hypnosetherapeutin, Dipl. Neuraltherapeutin, 

Kinesiologin.

Für Modul A, B, 2 Tage Modul C

Eva-Maria Ratzenböck MBA i.A

Staatl geprüfte Fitnesstrainerin, Walding 

Für Modul C, 3. Tag

Lehrgangsdauer Lehrgangsgebühren Zulassungsvoraussetzungen

Modul A und B 

je 22 Unterrichtseinheiten

Modul C 

25 Unterrichtseinheiten

€ 490,-

Modulpreis bei Einzelbuchung

€ 1. 350,-

Vorteilspreis 3 Module 

inkl. aller Skripten, Prüfungsgebühr und

Kaffepause

siehe	Seite	80

•	 Mindestalter:	18	Jahre

•	 abgeschlossene	Fitnessgrundausbildung		wie

  z.B. Dipl. Body Vitaltrainer/-in, Lehrwart/-in, 

 Instructor/-in, Sportlehrer/-in etc.

Myofaszie - die Einheit von Muskel und das 

ihn umgebende Bindegewebe (Faszie)

Das Mitwirken und die Funktion der Faszien sind für die Muskulatur von 

essentieller Bedeutung. Die neuesten Faszienforschungen zeigen auf, 

dass die Muskelfaszie von höchster Bedeutung für die Statik, die Motorik, 

muskuläre Dysfunktionen, und die Kraftanleitung für die Muskulatur ist.

Das Bindegewebe verbindet  und trennt Strukturen, ordnet sich nach be-

stimmten Gesetzmäßigkeiten an und bildet funktionelle Züge, die über 

weite Strecken den ganzen Körper durchziehen können,  gemäß der Bela-

stung aus. So sind über diese Züge der Kopf mit den Zehen, die Finger mit 

der HWS, das Zwerchfell mit dem Beckenboden etc. verbunden. 

Durch diese myofaszialen Ketten können sich auch Dysfunktionen und 

unphysiologische Belastungen über diese Linien fortleiten und zu einer 

muskulären Dysbalance führen.

Viele Einschränkungen im Bewegungsapparat  sind primär  funktionelle 

myofasziale Probleme, um sich nach einer „gewissen“ Zeit als struktu-

relle Probleme zu manifestieren. Werden sie ein Spezialist im Erkennen 

von funktionellen Bewegungseinschränkungen, lernen sie diese aufzu-

dehnen und sie sind anderen  immer eine Nasenlänge voraus. 

Qualifizieren Sie sich mit diesem Lehrgang zu einem Trainer/in  für myo-

fasziales Dehnen bei funktionelle Bewegungseinschränkungen. Ihre Kli-

enten/Kunden werden es Ihnen danken.

Gefragte Spezialisten/innen in Dehntechniken auf myofaszialer Ebene 

sind eine Rarität und deshalb sehr gefragt:

Ärztlich geprüfte/-r Trainer/in für Myofasziale Dehntechniken

werden überall benötigt, egal ob angestellt oder selbständig:

Hotels, Wellnessanlagen, Fitnessstudios, Ordinationen, Freizeitanlagen, 

Kuranstalten, Clubs, Sportbereich, ...

Trainer/-in für Myofasziales 
Dehnen in Theorie und Praxis 

Mein Anliegen ist es, mein Wissen aus der 
Praxis für die Praxis weiter zu geben. Wenn 
man die Anatomie in Funktion versteht 
und das muss man als Trainer, dann kann 
man ein wahrer Meister seines Faches 
werden und dort weiter helfen, wo andere 
versagen.

Dr. Gabriele Von Gimborn
Ärztin für Allgemeinmedizin, dipl. Osteopathin u. Kinderosteopa-

thin, biodynamische Craniosacralosteopathin, akademisch geprüf-

te Hypnosetherapeutin, Dipl. Neuraltherapeutin, Kinesiologin;

„Mehr als nur Massage“
werden Sie Spezialist in Ihrem Beruf.
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Heilmassagen Heilmassagen

Lehrganhsdauer Lehrgangsgebühren Nächster Lehrgang Zulassungsvoraussetzungen

berufsbegleitend

22 Unterrichtseinheiten

€ 490,-
inkl. aller Skripten, Prüfungs-

gebühr und Kaffepause;

Lehrgangstage 
Bad Vöslau /NÖ
FR  von 10:00 - 19:00 Uhr 

SA  von 09:00 - 19:00 Uhr 

SO von 09:00 - 14:00 Uhr

Bad Vöslau /NÖ
F I FR, 20.-SO, 22.04.2012

 FR, 20.-SO, 22.07.2012

H I FR, 23.-SO, 25.11.2012

siehe	Seite	80

•	 zusätzlich:	Mindestalter:	18	Jahre

•	 ärztlich	geprüfter	Therapeut	/in	für	

 Myofasziale Techniken

Detailtermine unter www.bodytrainer.at

Ausbildungshotline +43 7289 71999

Förderungen siehe Seite 142

Zusatzmodul  zum Ärztlich geprüfter Therapeut/in für Myofasziale Techniken

Myofasziale Funktionsketten

Myofaszie: die Einheit von Muskel und das ihn umgebende Bindegewebe (Faszie) 

Das Mitwirken und die Funktion der Faszien sind für die Muskulatur von essentieller Bedeutung. Die neuesten Faszienforschungen zeigen auf, dass die 

Muskelfaszie von höchster Bedeutung für die Statik, die Motorik, muskuläre Dysfunktionen, und die Kraftanleitung für die Muskulatur ist.

Lehrinhalte

01 I  anatomische Zusammenhänge der myofaszialen Züge

02 I  oberflächliche, tiefe, laterale Linien, Spiral- und Armlinien

03 I  Funktionelle Linien

04 I  Anatomische Zuglinien beim Training

05 I Erlernen aktiver Übungen 

06 I Prüfung

Lehrgangsaufbau

Lehrgangdauer und –ablauf: 1 Module à 3 Tage,  davon ½ Tag  Prüfungs-

tag; Nach diesem Modul erhalten sie die Zusatzbezeichnung  zum Ärzt-

lich geprüfte/-r Therapeut/in für Myofaszialen Funktionsketten

Abschluss
Voraussetzung zur Zulassung:

•	 Teilnahme	am	Modul

•	 90%	Anwesenheit	pro	Modul

Abschlussprüfung
Lehrauftritt, Mündliches Prüfungsgespräch;

Abschlusszeugnis und Bezeichnung
Für die erfolgreich abgelegte Abschlussprüfung wird

•	 Abschlusszeugnis	ausgestellt

•	 die	Bezeichnung	„Ärztlich geprüfte/-r Therapeut/in für 

 Myofaszialen Funktionsketten“ verliehen.

Referenten
Dr. Gabriele Von Gimborn

Ärztin für Allgemeinmedizin, Dipl. Osteopathin und Kinderosteopathin, 

Biodynamische Craniosacralosteopathin, Akademisch geprüfte Hypno-

setherapeutin, Dipl. Neuraltherapeutin, Kinesiologin.

Für Modul A, B, 2 Tage Modul C

Eva-Maria Ratzenböck MBA i.A

Staatl geprüfte Fitnesstrainerin, Walding 

Für Modul C, 3. Tag

Myofasziale Ketten und 
deren Einfluss auf manuelle Behandlungen

Seminardauer Lehrgangsgebühren Nächster Lehrgang Zulassungsvoraussetzungen

2-tägiges Fachseminar

15 Unterrichtseinheiten

berufsbegleitend

Abschluss
BHA-Zertifikat

„Schröpfbehandlung – 

Schröpfglasmassage“

€ 280,-
inkl. aller Skripten.

Die Schröpfutensilien werden 

während des Seminars zur 

Verfügung gestellt.

Haslach
F I SA 25.-SO 26.05.2012

H I SA 21.-SO 22.09.2012

Wien
F I  SA 20.-SO 21.04.2012

H I SA 12.-SO 13.10.2012

siehe	Seite	80

Detailtermine unter www.bodytrainer.at

Ausbildungshotline +43 7289 71999

Förderungen siehe Seite 142

Antike Methode – aktueller den je.

Schröpfen ist ein uraltes Heilverfahren. Wissen und Anerkennung der 

Reflexzonen definiert heute das Schröpfen wissenschaftlich. Mit den 

Schröpfköpfen wird ausgeleitet und entgiftet, der Stoffwechsel verbes-

sert. In Gewebeschichten werden Verspannungen gelöst und bei Erkäl-

tungen, Rheuma, Migräne, Verdauungsproblemen und Zyklusstören brin-

gen die Schröpfgläser Linderung.

Lehrinhalte

Verschiedene Methoden des Schröpfens, Traditionelles Schröpfen, 

Schröpfmassage, Vakuum-Schröpftherapie, Allgemeine Wirkungsprin-

zipien, Indikationen in Kosmetik und Medizin, Kontraindikationen, Vor-

sichtsmaßnahmen, Aufbau einer Behandlung. Viele Anwendungsbei-

spiele.

Ausleiten mit 
Unterdruck und Gläsern.

Kunst des Schröpfens
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Lehrgangstage

Berufsbegleitend
Bad Vöslau

(2 x im Monat, am Wochenende)

FR   von 10:00 - 19:00 Uhr

SA  von 09:00 - 19:00 Uhr

Nächster Lehrgang
Bad Vöslau /NÖ

Seminarräumlichkeiten Dr. Gimborns Team

Hochstrasse 19a

2540 Bad Vöslau

Frühjahr 2012

Modul	A	 I	 FR,	17.-SA,	18.02.2012

Modul B I FR, 16.-SA, 17.03.2012

Sommer 2012

Modul A I FR, 15.-SA, 16.06.2012

Modul B I FR, 13.-SA, 14.07.2012

Herbst 2012

Modul	A	 	 I	 FR,	28.-SA,	29.09.2012

Modul B  I FR, 26.-SA, 27.10.2012

Detailtermine unter www.bodytrainer.at

Ausbildungshotline +43 7289 71999

Förderungen siehe Seite 140

Lehrinhalte

Modul A, B

Einführunge in die Kinesiologie, Erlernen des 

Armelängenreflex- und Muskelfunktionstest;

Modul A

Erlernen des Muskelfunktionstests; Erler-

nen des Armlängenreflextests nach Assche; 

Umgang mit blockierter Regulation, Switching, 

Hand Modes, Speicherprozessen, Therapie-

lokalisationen etc.; Strukturelle, chemische, 

psychische und informative Ebene testen; 

Körperregien- und Organtestungen

02 I Medizinische Grundlagen

Der Umgang  mit chemischen und  psychischen 

Stress; E- Smog Belastung; Testung von  

Nahrungsergänzungsmittel, Lebensmittel, 

Essenzen, Ätherischen Ölen, Schwermetall-

belastungen, Darmdysbiosen, emotionalen 

Thematiken; uvm.

Lehrgangsaufbau 
 

Lehrgangdauer und –ablauf:  2 Module a 2  

Tage, davon ½ tägiger praktischer Prüfungs-

teil. Module können unabhängig voneinander, 

müssen aber der Reihe nach gebucht werden 

Die Ausbildung wird mit Zertifikat abgeschlos-

sen. Nach Modul 2 ist die Prüfung zum Ärztlich 

geprüfte/-r Kinesiologe/in in der täglichen 

Praxis;

Möglichkeiten
Unter Nutzung des Körpers als Biofeedback-

Mechanismus kommen sie schneller und 

effizienter zum Ziel. 

Die Kunst der praktischen Kinesiologie ist 

es, mittels verbaler oder nonverbaler Fragen 

(Testsätze) das Körper-Geist-System eines 

Menschen so herauszufordern, dass even-

tuell vorhandene Blockaden oder Defizite im 

energetischen, körperlichen und/oder geistig-

seelischen Bereich bewusst wahrgenommen 

und ausgeglichen werden können.

Mit Hilfe der Kinesiologie kommen wir den na-

türlichen Antworten des Körpers auf die Spur. 

Energetische Unausgewogenheiten können er-

kannt werden, noch bevor diese als psychische 

oder physische Probleme oder Erkrankungen 

auftreten. 

Hat sich eine Störung bereits manifestiert, z. 

B. in Form von Beschwerden im strukturellen 

Bereich (wie Muskeln, Wirbelsäule, Gelenken, 

Organen etc.) bzw. im emotionalen oder men-

talen Bereich (Lern-und Konzentrationsschwie-

rigkeiten, Kontaktschwierigkeiten) oder im 

biochemischen Bereich (z. B. Nährstoffunaus-

gewogenheiten, Allergien, Nahrungsmittelun-

verträglichkeiten etc.), kann der individuell rich-

tige Weg zur Aktivierung des Energieflusses 

und damit zur Unterstützung der Selbstheilung 

gefunden werden. 

Die vielfältigen Möglichkeiten dieser Methode 

lassen sich in Ihr eigene Arbeit integrieren und 

den Zugang zu einer ganzheitlichen Sichtweise 

vertiefen. 

Kinesiologischer Armlängenreflex-& Muskel-

funktionstest 

Der kinesiologische Armlängenreflex - oder 

Muskelfunktionstest, der energetische und 

neurophysiologische Vorgänge im Körper 

anzeigt, ist unser wirksames Werkzeug. Dieser 

Test lässt erkennen, was gut für ein Individuum 

ist, was heilt, was Stress erzeugt, was abge-

legt bzw. was im Moment unzuträglich ist. So 

kann beispielsweise ein Lebensmittel für einen 

Menschen Heilmittel, für einen anderen jedoch 

Gift sein! 

Die praktische Kinesiologie ist von jedem 

Menschen erlernbar, der die Bereitschaft spürt, 

sich auf neue Erfahrungen und Erkenntnisse 

einzulassen und sich weiterzuentwickeln. 

Es bedarf keiner besonderen Voraussetzungen 

oder Begabungen! 

Kinesiologie arbeitet im energetischen Bereich 

und kann im Krankheitsfall eine ärztliche und/

oder psychotherapeutische Behandlung nicht 

ersetzen.

Abschlussprüfung
Lehrauftritt und mündliches Prüfungsgespräch

Abschlusszeugnis und Bezeichnung
Für die erfolgreich abgelegte Abschlussprüfung 

wird

•		ein	Abschlusszeugnis	ausgestellt

•		die	Bezeichnung

„Ärztlich geprüfte/-r Kinesiologe/in in der 

täglichen Praxis“ verliehen.

Lehrgangsdauer Lehrgangsgebühren Zulassungsvoraussetzungen

pro Modul 

17 Unterrichtseinheiten

€ 380,-

Modulpreis bei Einzelbuchung

€720,-

Vorteilspreis 2 Module

inkl. aller Skripten, Prüfungsgebühr und

Kaffepause

siehe	Seite	80

•	 Mindestalter:	18	Jahre

•	 Therapeuten/-innen,	Masseure/-innen,		

 Trainer/-innen, Pädagogen/-innen, Lebens-  

 und Sozialberater/-innen (auch in Ausbil- 

 dung) oder einfach für gesundheitlich   

 interessierte Menschen;

Erweitern Sie Ihren Tätigkeitsbereich; integrieren Sie diese Methode. 

Ich wende sie seit mehr als 20 Jahren an.

   

Dieser Lehrgang qualifiziert Sie zum/zur Experten/Expertin für effizi-

entes und schnelles Testen mit Hilfe des Armlängenreflexes. Damit be-

geistern Sie Klienten/Klientinnen.

Ärztlich geprüfte Kinesiologen/-innen werden in vielen Gesundheitsein-

richtungen gebraucht. Dazu zählen: Ordinationen, Kuranstalten Hotels, 

Wellnessanlagen, Fitness-Studios, Freizeitanlagen, Sport-Clubs usw. 

Dieser Beruf lässt sich selbstständig oder im Angestelltenverhältnis aus-

üben.

Ärztlich geprüfte/-r 

Kinesiologe/-in

„Mehr als nur ein wenig Testen“ 
Werden Sie Spezialist in Ihrem Beruf.

Profitieren Sie von meinem Praxis-Wissen 
für Ihre Tätigkeit. Helfen Sie Menschen, be-
schwerdefrei zu werden. Mit Kinesiologie 
lassen sich verschiedene Bereiche testen. 
Sie werden Leidgeplagten wertvolle Tipps 
und Ratschläge geben können.

Dr. Gabriele Von Gimborn
Ärztin für Allgemeinmedizin, Dipl. Osteopathin und Kinderosteo-

pathin, Biodynamische Craniosacralosteopathin, Akad. Geprüfte 

Hyponosetherapeutin, Dipl. Neuraltherapeutin, Kinesiologin


